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  10. März 2024 
Aschaffenburger „Gastfreundschaft“?
 Von ki-ab  in Daseinsvorsorge, Gesellschaft, Stadtentwicklung
 Aschaffenburg will eine bunte, weltoffene und gastfreundliche Stadt sein. Das liest man immer wieder in den Pressemitteilungen aus dem Rathaus. Die Wirklichkeit sieht freilich anders aus! Seit kurzem lässt die Stadt ihre bislang kostenfreien Parkplätze auf dem Volksfestplatz von einem privaten Betreiber gewinnbringend vermarkten. Die Art und Weise wie das geschieht kann man nur als üble Abzocke bezeichnen: Zum Parken braucht man ein Smartphone und eine App. Die Parkbedingungen sind auf einer unbeleuchteten Informationstafel in winziger Schrift ausschließlich in deutscher Sprache „erklärt“.
Die Fahrzeuge ausländischer Besucher werden bei Nichtbeachtung unverzüglich mit einer Wegfahrsperre blockiert. Es werden ein Bußgeld von 40€ und zustätzlich eine „Gebühr“ von 80€ erhoben, die die Privatfirma einsackt! Das ist eine moderne Form von Wegelagerei und ein einziger Skandal! Diese Form von „Aschaffenburger Gastfreundschaft“ schadet dem Tourismus und untergräbt den Ruf unserer Stadt! Die städtische Öffentlichkeit, Hotels und Touristikbetriebe sowie der Einzelhandel wurden – wie seit einiger Zeit in derartigen Fällen üblich – nicht vorab informiert und nicht um ihre Mitwirkung gebeten. Das ist ein Versagen der Stadtspitze und des Stadtrats. Die KI verlangt eine sofortige Korrektur dieser bürger- und fremdenfeindlichen Aktion und fordert:
– kostenfreies Parken auf einem Park-and-Ride-Parkplatz auf dem Volksfestplatz. 
– Einrichtung eines Bus-Shuttles vom Volksfestplatz ins Stadtzentrum. 
– Sperrung der Mainbrücke für den Individualverkehr zur Verkehrsberuhigung der Innenstadt
Kontaktieren Sie uns unter info@kommunale-initiative.de  und teilen Sie uns Ihre Anregungen und Gedanken mit.
KI* im Stadtrat Jürgen Zahn, *) unbequem aus Verantwortung


  3. März 2024 
Ein Hitzeaktionsplan – ein dringender Schritt!
 Von ki-ab  in Daseinsvorsorge, Klimaschutz, Stadtentwicklung, Umwelt
 Kürzlich wurden im Stadtrat die Ausarbeitung eines Hitzeaktionsplans vorgestellt. Es wurden Fördermittel in Höhe von 60.000€ für die Erstellung eines Plans beantragt. Dies ist nur ein erster Schritt, der längst überfällig war. Denn bereits Mitte 2021 wurde mit der Klimaanpassungsstrategie die Notwendigkeit eines Hitzeplans unterstrichen! Dies wirft Fragen auf, insbesondere wenn man bedenkt, dass Städte wie Würzburg bereits im April 2023 mit einem bereits ausgearbeiteten Hitzeplans vorangeschritten sind. Die dringliche Umsetzung eines Hitzeplans muss in der sich zuspitzenden Klimakrise hoch eingeschätzt werden, insbesondere für vulnerable Gruppen wie ältere Menschen und Kinder.
 Weiterlesen

  26. Februar 2024 
Rote Karte für den städtischen Haushalt
 Von ki-ab  in Gesellschaft, Haushalt, Klimaschutz, Stadtentwicklung, Umwelt
 Die KI hat den Haushaltsentwurf der Stadt Aschaffenburg abgelehnt. Sie fordert eine Aufstockung der Mittel für Klimaschutz und Klimaanpassung. Was ist der Grund für die Ablehnung? Der Haushalt der Stadt ist zwar auf Kante genäht, aber Mittel für den Klimaschutz könnten dennoch über Haushaltsreste freigesetzt werden. Trotz einiger Initiativen Aschaffenburgs für Klimaanpassung und -schutz ist erkennbar, dass die im Haushalt vorgesehenen Finanzmittel allenfalls für ein Etikett „Klimaschutz“ taugen. Beispielsweise fließen die Mittel für das Radwege-Budget hauptsächlich in den Radweg entlang der neuen vierstreifigen B26 am Schönbusch und den Mainradweg. Das sind nach unserer Auffassung Infrastrukturmaßnahmen im Bereich Straßenbau und haben mit Klimaschutz wenig zu tun. Der klimarelevante Ausbau innerstädtischer Radwege hingegen wird grob vernachlässigt.
 Weiterlesen
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